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Verwaltungsvorschrift
des Sächsischen Staatsministeriums des Innern 

zur Verlängerung der Geltungsdauer von Verwaltungsvorschriften des
Sächsischen Staatsministeriums des Innern aus dem Jahr 1995

Vom 6. Dezember 2000

Die Geltungsdauer der nachfolgend aufgeführten Verwaltungsvorschriften wird gemäß § 3 Satz 1 in
Verbindung mit § 4 des Gesetzes zur Übertragung der Zuständigkeit zum Erlass allgemeiner
Verwaltungsvorschriften (Sächsisches Verwaltungsvorschriftengesetz – SächsVwVorG) vom 24. Mai 1994
(SächsGVBl. S. 934) bis zum 31. Dezember 2005 verlängert.

Verwaltungsvorschrift des Sächsischen Staatsministeriums des Innern zu kommunalen Namen vom
27. Januar 1995 (SächsABl. S. 256),

Verwaltungsvorschrift des Sächsischen Staatsministeriums des Innern zur rechtsaufsichtlichen Prüfung
der Haushaltspläne der Gemeinden (VwV Haushaltsprüfung) vom 29. Juni 1995 (SächsABl. S. 880),

Verwaltungsvorschrift des Sächsischen Staatsministeriums des Innern zur gemeindewirtschaftsrechtlichen
Prüfung von Zuwendungsanträgen vom 13. Juli 1995 (SächsABl. S. 994),

Gemeinsame Verwaltungsvorschrift des Sächsischen Staatsministeriums des Innern, des Sächsischen
Staatsministeriums der Justiz und des Sächsischen Staatsministeriums für Umwelt und
Landesentwicklung zur Zusammenarbeit der Verwaltungs- und Strafverfolgungsbehörden bei der
Bekämpfung der Nuklearkriminalität, insbesondere der Nachsorge (VwV Nuklearkriminalität vom
8. März 1995 (SächsABl. S. 462),

Verwaltungsvorschrift des Sächsischen Staatsministeriums des Innern über die Ermächtigung von
Polizeibeamten und Dienstkräften zur Erteilung von Verwarnungen auf dem Gebiet der
Ordnungswidrigkeiten (OwiGErmVwV) vom 26. Juni 1995 (SächsABl. S. 958),

Verwaltungsvorschrift des Sächsischen Staatsministeriums des Innern über die Aufgaben der Polizei bei
der Verkehrsunfallaufnahme und Bearbeitung von Verkehrsunfallanzeigen (VwV Verkehrsunfall) vom
20. September 1995 (SächsABl. S. 1172, 1302),

Verwaltungsvorschrift des Sächsischen Staatsministeriums des Innern über das Meldewesen bei
Katastrophen im Freistaat Sachsen (KatSMeldeVwV) vom 21. März 1995 (SächsABl. S. 455),

Verwaltungsvorschrift des Sächsischen Staatsministeriums des Innern über die Mitwirkung privater
Hilfsorganisationen im Katastrophenschutz (KatSMitwirkungsVwV) vom 26. Juni 1995 (SächsABl. S. 932),

Richtlinie des Sächsischen Staatsministeriums des Innern zur sozialen Betreuung ausländischer
Flüchtlinge vom 27. Juni 1995 (SächsABl. S. 958),

Verwaltungsvorschrift des Sächsischen Staatsministeriums des Innern über die Bestätigung von
Sanierungs- und Entwicklungsträgern (Sanierungsträger-VwV) vom 3. Februar 1995 (SächsABl. S. 314).

Die Geltungsdauer der Verwaltungsvorschrift des Sächsischen Staatsministeriums des Innern zur
praktischen Ausbildung der Beamtenanwärter/-innen im mittleren allgemeinen Verwaltungsdienst
(VwVmVwD) vom 11. Oktober 1995 (SächsABl. S. 1228) wird gemäß § 3 Satz 1 in Verbindung mit § 4 des
Gesetzes zur Übertragung der Zuständigkeit zum Erlass allgemeiner Verwaltungsvorschriften
(Sächsisches Verwaltungsvorschriftengesetz – SächsVwVorG) vom 24. Mai 1994 (SächsGVBl. S. 934) bis
zum 31. Dezember 2003 verlängert.

Diese Verwaltungsvorschrift tritt am 31. Dezember 2000 in Kraft.
Dresden, den 6. Dezember 2000

Der Staatsminister des Innern 
Klaus Hardraht

 VwV Verlängerung VwV-SMI
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